
 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
Stand: 2026-06 

 

§1 Geltungsbereich 
(1) Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für 
Verträge über den Verkauf von 3D-gedruckten Produkten, 
Requisiten und sonstigen Waren sowie für fotografische 
Dienstleistungen zwischen Schnappschuss, Inhaber Jan 
Müller, und dem Kunden, soweit der Vertrag über den 
Web-Shop oder eine angebundene Online-Plattform 
geschlossen wird. 
(2) Kunden können Verbraucher (§ 13 BGB) oder 
Unternehmer (§ 14 BGB) sein. 
(3) Abweichende Geschäftsbedingungen des Kunden 
finden keine Anwendung, es sei denn, ihrer Geltung wird 
ausdrücklich zugestimmt. 

 

§ 2 Vertragspartner 
Vertragspartner ist: Schnappschuss, Inhaber Jan Müller, 
Gottschalkstr. 3, 50829 Köln, Deutschland, E-Mail: 
kontakt@schnappschuss-koeln.de. 
 

§ 3 Vertragsschluss 
(1) Die Darstellung von Waren oder Dienstleistungen im 
Web-Shop stellt grundsätzlich noch kein rechtlich 
bindendes Angebot dar, sondern eine Aufforderung zur 
Abgabe einer Bestellung. 
(2) Mit Betätigung der im Bestellprozess vorgesehenen 
zahlungspflichtigen Bestellschaltfläche gibt der Kunde ein 
verbindliches Angebot zum Abschluss des Vertrags über 
die im Warenkorb enthaltenen Leistungen ab. 
(3) Der Vertrag kommt mit Annahme des Angebots durch 
Schnappschuss zustande, insbesondere durch eine 
ausdrückliche Auftrags- oder Bestellbestätigung per E-Mail 
oder durch Ausführung der Bestellung. Für Bestellungen 
über externe Plattformen gelten ergänzend die dort 
dargestellten Regeln zum Vertragsschluss. 
 

§ 4 Preise und Zahlung 
(1) Alle angegebenen Preise sind Endpreise. Soweit die 
Voraussetzungen der Kleinunternehmerregelung nach § 
19 UStG vorliegen, wird keine Umsatzsteuer ausgewiesen. 
(2) Zusätzlich können Versandkosten anfallen. Deren 
Höhe wird dem Kunden vor Abgabe der Bestellung 
angezeigt. 
(3) Es stehen die im jeweiligen Bestellprozess 
angebotenen Zahlungsmethoden zur Verfügung. 
 

§ 5 Lieferung und Produktionszeiten 

(1) Die Lieferung erfolgt innerhalb des im jeweiligen 
Angebot angegebenen Liefer- bzw. Produktionszeitraums. 
(2) Bei 3D-gedruckten Produkten kann eine Fertigung erst 
nach Bestellung erfolgen. Soweit im Angebot nichts 
Abweichendes angegeben ist, beträgt die Produktionszeit 
in der Regel bis zu fünf Werktage ab Zahlungseingang. 
(3) Bei Verbrauchern geht die Gefahr des zufälligen 
Untergangs und der zufälligen Verschlechterung 
grundsätzlich erst mit Übergabe der Ware an den 
Verbraucher über. 
 

§ 6 Widerrufsrecht 
(1) Verbrauchern steht bei Fernabsatzverträgen 
grundsätzlich das gesetzliche Widerrufsrecht zu. 
Einzelheiten ergeben sich aus der gesonderten 
Widerrufsbelehrung. 
(2) Das Widerrufsrecht besteht insbesondere nicht bei 
Verträgen über Waren, die nicht vorgefertigt sind und für 
deren Herstellung eine individuelle Auswahl oder 

Bestimmung durch den Verbraucher maßgeblich ist oder 
die eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse des 
Verbrauchers zugeschnitten sind (§ 312g Abs. 2 Nr. 1 
BGB). 
(3) Allein der Umstand, dass ein Standardprodukt erst 
nach Eingang der Bestellung hergestellt oder 3D-gedruckt 
wird, führt nicht zum Ausschluss des Widerrufsrechts. 
(4) Soweit der Vertrag über eine Online-
Benutzeroberfläche geschlossen wird und die gesetzlichen 
Voraussetzungen vorliegen, stellt Schnappschuss während 
der Widerrufsfrist die gesetzlich vorgesehene 
elektronische Widerrufsfunktion bereit. Die Einzelheiten 
ergeben sich aus der Widerrufsbelehrung. 
 

§ 7 Gewährleistung 
(1) Es gelten die gesetzlichen Mängelrechte. 
(2) 3D-gedruckte Waren können verfahrensbedingt 
sichtbare Schichtlinien sowie geringfügige Oberflächen- 
oder Farbabweichungen aufweisen. Solche Eigenschaften 
stellen nur dann keinen Mangel dar, wenn sie der 
vereinbarten Beschaffenheit entsprechen, für Produkte 
dieser Art üblich sind oder dem Kunden vor 
Vertragsschluss hinreichend beschrieben wurden. 
Vereinbarte Maße, Funktionen und ausdrücklich 
zugesicherte Eigenschaften bleiben unberührt. 
(3) Ansprüche wegen unsachgemäßer Verwendung, 
zweckwidrigen Einsatzes oder nachträglicher 
Veränderungen durch den Kunden richten sich nach den 
gesetzlichen Vorschriften. 
 

§ 8 Produktverwendung / 
Dekorationsartikel 
(1) Soweit ein Produkt im Angebot ausdrücklich als 
Dekorationsobjekt, Requisite oder nicht als Spielzeug 
bezeichnet ist, ist es nur für den dort angegebenen 
Verwendungszweck bestimmt. 
(2) Soweit ein Produkt nicht ausdrücklich als für 
Lebensmittelkontakt geeignet ausgewiesen ist, ist es nicht 
für den Kontakt mit Lebensmitteln bestimmt. 
(3) Hinweise zur Belastbarkeit, Temperaturbeständigkeit, 
Materialeigenschaft und Verwendung im jeweiligen 
Produktangebot sind zu beachten. 
 

§ 9 Haftung 
(1) Schnappschuss haftet unbeschränkt bei Vorsatz und 
grober Fahrlässigkeit sowie bei Schäden aus der 
Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit. 
(2) Bei leicht fahrlässiger Verletzung wesentlicher 
Vertragspflichten ist die Haftung auf den vertragstypischen, 
vorhersehbaren Schaden begrenzt. Wesentliche 
Vertragspflichten sind solche, deren Erfüllung die 
ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt 
erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der 
Vertragspartner regelmäßig vertrauen darf. 
(3) Zwingende gesetzliche Haftung, insbesondere nach 
dem Produkthaftungsrecht, bleibt unberührt. 
 

§ 10 Datenschutz 

Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten 
ergeben sich aus der gesonderten Datenschutzerklärung. 
Diese ist nicht Bestandteil dieser AGB. 
 
 
 



 

§ 11 Urheber- und Nutzungsrechte bei 
Fotografie 
(1) Urheberrechte an von Schnappschuss erstellten 
Fotografien verbleiben beim jeweiligen Urheber. 
(2) Soweit nichts anderes vereinbart ist, erhält der Kunde 
nach vollständiger Zahlung ein einfaches Nutzungsrecht 
für private Zwecke. 
(3) Eine darüber hinausgehende Veröffentlichung, 
gewerbliche Nutzung, Weitergabe oder Nutzung zu 
Werbezwecken bedarf einer entsprechenden 
Nutzungsrechtseinräumung. Individuelle Vereinbarungen 
im Auftrag oder Angebot gehen diesen AGB vor. 
 

§ 12 Veröffentlichung von Fotografien / 
Referenzen 
(1) Eine Veröffentlichung personenbezogener Fotografien 
durch Schnappschuss zu Referenz-, Portfolio-, Webseiten- 
oder Social-Media-Zwecken erfolgt nur, soweit hierfür eine 
wirksame Rechtsgrundlage besteht, insbesondere eine 
erforderliche Einwilligung der abgebildeten Person. 
(2) Eine erteilte Einwilligung kann nach Maßgabe der 
gesetzlichen Vorschriften mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen werden. 
 

§ 13 Mitwirkung bei fotografischen 
Dienstleistungen 
Der Kunde stellt die für die vereinbarte Leistung 
erforderlichen Informationen und Mitwirkungen rechtzeitig 
zur Verfügung. Zusätzlicher Aufwand aufgrund vom 
Kunden zu vertretender fehlender oder verspäteter 
Mitwirkung kann nach vorheriger Information und im 
rechtlich zulässigen Umfang gesondert berechnet werden. 
 

§ 14 Ausfall und höhere Gewalt bei 
Fotodienstleistungen 
(1) Können vereinbarte Leistungen aufgrund von 
Umständen, die keine Partei zu vertreten hat, 
insbesondere höherer Gewalt, behördlicher Maßnahmen 
oder vergleichbarer unvorhersehbarer Ereignisse, nicht 
wie vereinbart erbracht werden, richten sich die Rechte der 
Parteien nach den gesetzlichen Vorschriften. 

(2) Bei Krankheit oder technischem Ausfall bemüht sich 
Schnappschuss, soweit zumutbar, um eine geeignete 
Ersatzlösung oder einen Ersatztermin. Weitergehende 
Ansprüche richten sich nach § 9 und den gesetzlichen 
Vorschriften. 
 

§ 15 Datenarchivierung bei 
Fotodienstleistungen 
Soweit nicht ausdrücklich vereinbart, besteht keine 
Verpflichtung zur dauerhaften Archivierung ausgelieferter 
Bilddateien. Der Kunde ist nach Übergabe für eine eigene 
Datensicherung verantwortlich. Gesetzliche 
Aufbewahrungspflichten bleiben unberührt. 
 

§ 16 Anwendbares Recht und 
Gerichtsstand 
(1) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland 
unter Ausschluss des UN-Kaufrechts, soweit dem keine 
zwingenden Verbraucherschutzvorschriften 
entgegenstehen. 
(2) Für Verbraucher gelten die gesetzlichen 
Gerichtsstände. 
(3) Ist der Kunde Kaufmann, eine juristische Person des 
öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches 
Sondervermögen, ist Köln Gerichtsstand, soweit eine 
solche Gerichtsstandsvereinbarung gesetzlich zulässig ist. 
 

§ 17 Schlussbestimmungen 
Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder 
teilweise unwirksam sein oder werden, richtet sich die 
Rechtsfolge nach den gesetzlichen Vorschriften. Die 
Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen bleibt unberührt. 
 

Kontakt 
Schnappschuss (Einzelunternehmen) 
Inhaber: Jan Müller 
Gottschalkstr. 3 
50829 Köln 
E-Mail: kontakt@schnappschuss-koeln.de 

 

 


